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Herren Kreisliga B Südwest

TSV Schmiden II : SC Urbach II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Haaf tütet den Sieg für den SC Urbach II ein

Als Peter Haaf sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga B
Südwest nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Schmiden II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Schmiden II meist auf verlorenem Posten, denn
nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Peter Haaf, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für Haala / Merk bei ihrem 0:3 gegen Haaf / Chrust. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Brösamle / Luther und Chrust / Bez, ehe sich die Gastspieler mit
3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wieler / Foschiatti wurden Kümmerer / Kim unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den
Sieg von Peter Haaf konnte Joachim Brösamle im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Nikolai Chrust konnte
Norbert Haala den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit nur
einem Satzverlust ging Dimitri Merk gegen Waldemar Chrust durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Annett Luther hatte gegen Lorenzo Bez wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Sven Kümmerer gegen Bernd Foschiatti. Einen Zähler für die Gäste musste Hong Ky Kim
bei der 1:3-Niederlage gegen Gerald Wieler hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Schmiden II und des SC Urbach II. Joachim Brösamle bekam es nun mit Nikolai
Chrust zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Joachim Brösamle am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Chrust nun bei 6 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Norbert Haala letztlich auf Lager, um Peter Haaf final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. 3:11 (Haala) bzw. 15:8 (Haaf) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Schmiden II am 16.03.2024 gegen den TB
Beinstein V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den TV Stetten
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schmiden II

Doppel: Haala / Merk 0:1, Brösamle / Luther 0:1, Kümmerer / Kim 0:1 
Einzel: J. Brösamle 1:1, N. Haala 0:2, D. Merk 1:0, A. Luther 0:1, S. Kümmerer 0:1, H. Kim 0:1 

 SC Urbach II
Doppel: Chrust / Bez 1:0, Haaf / Chrust 1:0, Wieler / Foschiatti 1:0 
Einzel: N. Chrust 1:1, P. Haaf 2:0, L. Bez 1:0, W. Chrust 0:1, G. Wieler 1:0, B. Foschiatti 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (23:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


